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Stetige Evolution und nicht radikale Revolu-
tion sowie die konsequente Orientierung 
an den tatsächlichen Bedürfnissen unserer 
Kunden zeichnen den Weg Ihrer Volksbank 
Krefeld aus.

Rund um Konto- und Zahlungsverkehr 
steigt die Nutzung unserer digitalen 
Services stetig, ebenso wie der Anspruch 
unserer Kunden, ihre Bank immer und 
überall online zu erreichen. Auf der ande- 
ren Seite steigt aber gerade in diesen von 
Unsicherheit geprägten Zeiten der Bedarf 
an persönlicher, qualifizierter Beratung.

Es freut uns sehr, dass immer mehr Men- 
schen in der Volksbank Krefeld einen 
vertrauensvollen und leistungsfähigen 
Partner sehen.

Für die Zukunft unserer Bank ist und bleibt 
die Verwurzelung in der Region und der 
direkte Kontakt zu den Menschen ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor. Aber auch wir 
müssen unser Geschäftsmodell laufend 
den sich teilweise rasant ändernden Rah- 
menbedingungen anpassen, um das solide 
Wachstum und den Erfolg der letzten Jahre 
nachhaltig fortsetzen zu können.

Die positive Bilanz der letzten Dekade und 
ganz besonders auch die des Jahres 2019 
wird aber von den aktuellen Ereignissen 
überschattet. Die Corona Pandemie hat 
jeden einzelnen von uns vor große Heraus- 
forderungen gestellt und unser Leben 
grundlegend verändert. Wir alle müssen 
mit bisher nicht gekannten Einschnitten 
zurechtkommen. 

Die wirtschaftlichen Folgen des Lockdowns 
und der anhaltenden Einschränkungen 
lassen sich noch nicht abschließend ein- 
schätzen. Ihre Volksbank Krefeld steht auf 
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Sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

Stefan Rinsch
Vorstandsvorsitzender

Christoph Gommans
Vorstandsmitglied

Wilhelm Struck
Vorstandsmitglied

mit dem jetzigen Jahresabschluss been- 
den wir nicht nur das Jahr 2019, sondern  
es endet auch eine Dekade, in der sich  
die Rahmenbedingungen für das Bank- 
geschäft so radikal verändert haben,  
wie niemals zuvor.

Wenn man sich die Bankenlandschaft in der 
Entwicklung der letzten 10 Jahre anschaut, 
dann war das letzte Jahrzehnt vor allem 
aber auch geprägt von zunehmender 
Stärke und Marktpräsenz des genossen-
schaftlichen Sektors. 

Einst von vielen Bankengruppen belächelt, 
ist die genossenschaftliche Säule unseres 
deutschen Bankensystems heute stabiler 
und krisenfester denn je. Die Entwicklung 
der letzten zehn Jahre zeigt deutlich, dass 
das genossenschaftliche Geschäftsmodell 
basierend auf regionaler Verwurzelung, 
dezentraler Verantwortung und der Ein- 
bindung in den subsidiären Finanzverbund 
auch in Zeiten sich rasant verändernder 
Rahmenbedingungen nachhaltig und 
zukunftsfähig ist.

Die langanhaltende Null- oder besser 
Negativzinsphase sowie die notwendige 
digitale Transformation stellen den gesam- 
ten Finanzdienstleistungssektor vor große 
Herausforderungen. Banken, ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, Kundinnen und 
Kunden, Eigentümerinnen und Eigentümer 
müssen sich auf Veränderungen einstellen.

Gleichzeitig muss uns aber auch klar sein, 
dass nicht jeder digitale Hype hält was er 
verspricht. Auch Politiker und Zentral
banken sollten sich deswegen vor Augen 
führen, dass die sogenannte „kreative 
Zerstörung“ nicht immer der richtige Weg 
ist und Bewährtes manchmal auch bewusst 
gestärkt werden sollte.

einem sehr soliden Fundament und ist 
somit auch für kommende Herausforde-
rungen bestens gewappnet.

Unter Wahrung eines klaren Hygiene- und 
Infektionsschutzkonzeptes waren und sind 
wir weiter in allen Filialen für unsere Kun- 
den da und erfüllen so unseren genossen-
schaftlichen Auftrag. 

Es schmerzt uns allerdings sehr, dass unsere 
diesjährige Vertreterversammlung, an  
der jedes Jahr mehr als 200 Vertreter/Innen 
und Gäste teilnehmen, nicht im gewohnten 
Rahmen stattfinden kann.

Aus Verantwortung für unser aller Ge- 
sundheit haben wir uns entschlossen, die 
Vertreterversammlung dieses Jahr digital 
stattfinden zu lassen. Wir denken, dass  
das auch in Ihrem Sinne ist und hoffen,  
Sie dann im kommenden Jahr wieder 
persönlich begrüßen zu können.

Gerade in Krisenphasen gilt es, die lang- 
fristige, strategische Ausrichtung nicht aus 
den Augen zu verlieren. Trotz oder gerade 
auch in Coronazeiten ist es daher unsere 
Aufgabe, digitale Transformation, Tradition 
und genossenschaftliche Grundwerte 
sowie die Ziele und Wünsche unserer 
Kunden zu einer zukunftsfähigen Symbiose 
zusammenzuführen.

Wir werden daher mutig neue Wege 
gehen, haben in allen Bereichen die not- 
wendigen Veränderungsprozesse ange-
schoben, eine dynamische, sich evolutionär 
entwickelnde Veränderungskultur geschaf- 
fen und sehen uns deshalb für die Zukunft 
gut aufgestellt.
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GESAMTKUNDENVOLUMEN //

(in Mio. Euro)

 Kredite  Einlagen

2019

2018

1.886

1.808

2.620

2.446

GESAMTEINLAGENENTWICKLUNG //

(in Mio. Euro)

 Union

 Einlagen

 R + V

 Wertpapiere

GESAMTKREDITENTWICKLUNG //

(in Mio. Euro)

 R + V

 Kredite

 Schwäbisch Hall

 Hypothekenbanken

 Teambank

2019

2018

1.233

1.183

288

264

216

221

122

116

27

24

MITGLIEDERENTWICKLUNG //

 2018  Zugänge  Abgänge  2019

42.628 1.283

-1.159

42.752

JAHRESÜBERSCHUSS //

(in Tsd. Euro)

 Betriebs-
ergebnis

 Vorsorge  Steuern  Jahres
überschuss

19.698

-6.605 -7.676

5.417

BETRIEBSERGEBNIS //

(in Tsd. Euro)

 2018

51.085

Bruttoüberschuss Verwaltungs- 
aufwand

4.506 Mio. €
+5,9 %

4.254 Mio. € 

1.886 Mio. €
+4,3 %

1.808 Mio. € 

2.620 Mio. €
+7,1 %

2.446 Mio. €

+124

2019

2018

1.606

1.528

269

238

176

171

107

102

462269

407

 Schwäbisch Hall

53.190

34.691 34.388

16.748 19.698

Betriebsergebnis

 2019

2019: 1,00 %
2018: 0,89 %
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1. Januar bis 31. Dezember 2019
GESCHÄFTSJAHR VORJAHR

EUR EUR EUR EUR TEUR

	 1.	Zinserträge aus
		  a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften 
		  b)	 festverzinslichen Wertpapieren und 
			   Schuldbuchforderungen

31.551.959,34

3.944.732,17 35.496.691,51

32.602

3.747

	 2.	Zinsaufwendungen 5.844.558,93 29.652.132,58 4.125

	 3.	Laufende Erträge aus
		  a)	 Aktien und anderen nicht 
			   festverzinslichen Wertpapieren 
		  b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben 
			   bei Genossenschaften
		  c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen

2.481.017,54

1.455.243,89
0,00 3.936.261,43

 
2.293

1.456
0

	 4.	Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
		  oder Teilgewinnabführungsverträgen 76.024,05 119

	 5.	Provisionserträge 20.049.216,73 17.621

	 6.	Provisionsaufwendungen 1.585.534,39 18.463.682,34 1.725

	 7.	Nettoertrag des Handelsbestands 31.775,34 47

	 8.	Sonstige betriebliche Erträge 2.180.672,41 1.360

	 9.	[gestrichen] 0,00 0

	 10.	Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
		  a)	 Personalaufwand
			   aa)	 Löhne und Gehälter 
			   ab)	Soziale Abgaben und Aufwendungen für
				    Altersversorgung und für Unterstützung 
				    darunter: für Altersversorgung 
		  b)	 andere Verwaltungsaufwendungen

1.270.533,81

16.545.197,46 

4.175.175,87 20.720.373,33

11.068.168,31 31.788.541,64

17.162

4.041
(1.150)
10.766

	 11.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
		  immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 2.599.932,46 2.722

	 12.	Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.104.037,30 1.930

	 13.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
		  Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie 
		  Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 0

	 14.	Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
	 	 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
		  von Rückstellungen im Kreditgeschäft 2.879.993,66 2.879.993,66 14.025

	 15.	Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
		  Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie
	 	 Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 14.787,90 0

	 16.	Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
	 	 verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
		  behandelten Wertpapieren 0,00 -14.787,90 58

	 17.	Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0

	 18.	[gestrichen] 0,00 0

	 19.	Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 20.713.242,51 30.857

	 20.	Außerordentliche Erträge 0,00 0

	 21.	Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0

	 22.	Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)

	 23.	Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
		  darunter: latente Steuern 0,00 

7.832.259,71 4.061
(0)

	 24.	Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen
	24 a.	Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für
		  allgemeine Bankrisiken

164.388,89 7.996.648,60

7.300.000,00

110

21.350

	 25.	Jahresüberschuss 5.416.593,91 5.336

	 26.	Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 34.538,56
5.451.132,47 

93
5.429

	 27.	Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
		  a)	 aus der gesetzlichen Rücklage 
		  b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen

0,00
0,00 0,00 

5.451.132,47

0
0

5.429

	 28.	Einstellungen in Ergebnisrücklagen
		  a)	 in die gesetzliche Rücklage 
		  b)	 in andere Ergebnisrücklagen

0,00
0,00 0,00 

5.451.132,47

0
0

5.429

	 29.	Bilanzgewinn 5.451.132,47 5.429
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JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2019

AKTIVA
GESCHÄFTSJAHR VORJAHR

EUR EUR EUR EUR TEUR

	 1.	 Barreserve
	 	 a)	 Kassenbestand
	 	 b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken
	 	 	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank
	 	 c)	 Guthaben bei Postgiroämtern

100.453.631,42

15.679.314,87 
100.453.631,42 

0,00 116.132.946,29 

13.907 
15.639  

(15.639) 
0

	 2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur   
	 	 Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
	 	 a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
	 	 	 sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen
	 	 	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 
	 	 b)	 Wechsel

0,00
0,00

0,00 0,00

0
(0)

0

	 3.	 Forderungen an Kreditinstitute
	 	 a)   täglich fällig
	 	 b)   andere Forderungen

42.438.782,23
23.040.381,49 65.479.163,72

72.341 
37.031 

	 4.	 Forderungen an Kunden
	 	 darunter:
	 	 durch Grundpfandrechte gesichert
	 	 Kommunalkredite 

643.647.767,86
2.609.532,19

1.232.927.519,83 1.183.464 

 (620.138)
(3.650)

	 5.	 Schuldverschreibungen und andere 
	 	 festverzinsliche Wertpapiere
	 	 a)	 Geldmarktpapiere
	 	 	 aa)	 von öffentlichen Emittenten
	 	 		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank
	 	 	 ab)	von anderen Emittenten
	 	 		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 
	 	 b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
	 	 	 ba)	von öffentlichen Emittenten
	 	 		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 
	 	 	 bb)	von anderen Emittenten
	 	 		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank
	 	 c)	 eigene Schuldverschreibungen
	 	 	 Nennbetrag 

0,00

0,00

59.080.085,20 

151.216.986,61 

0,00

0,00

0,00

59.080.085,20

257.718.021,34

0,00

316.798.106,54 

0,00 316.798.106,54

0
 (0)

1.833
(0)

99.123
(99.123)
240.331

 (220.237)
0

(0)

	 6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
	6 a.	 Handelsbestand

138.054.041,70 
0,00

127.145 
0

	 7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben
	 	 bei Genossenschaften
	 	 a)	 Beteiligungen
	 	 	 darunter:
	 	 	 an Kreditinstituten 
	 	 	 an Finanzdienstleistungsinstituten 
	 	 b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
	 	 	 darunter:
	 	 	 bei Kreditgenossenschaften
	 	 	 bei Finanzdienstleistungsinstituten 

601.592,11
0,00

308.000,00
0,00

59.414.922,34

330.000,83 59.744.923,17

54.718

(602)
(0)

330

(308)
(0)

	 8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen
	 	 darunter:
	 	 an Kreditinstituten 
	 	 an Finanzdienstleistungsinstituten

0,00
0,00

77.210,28 77

 (0)
(0)

	 9.	 Treuhandvermögen
	 	 darunter: Treuhandkredite 3.788.938,78 

3.788.938,78 4.736 
(4.736)

	10.	 Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
	 	 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

	11.	 Immaterielle Anlagewerte: 
	 	 a)	 Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und  
	 	 	 ähnliche Rechte und Werte
	 	 b)	 entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
	 	 	 Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 	
	 	 	 Lizenzen an solchen Rechten und Werten
	 	 c)	 Geschäfts- oder Firmenwert
	 	 d)	 geleistete Anzahlungen

0,00

117,00
0,00
0,00 117,00

0

0
0
0

	12.	 Sachanlagen 41.224.834,23 41.764

	13.	 Sonstige Vermögensgegenstände 7.095.224,09 4.553

	14.	 Rechnungsabgrenzungsposten 109.132,29 164

	15.	 Aktive latente Steuern 0,00 0

	16.	 Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 0,00 40

	Summe der Aktiva 1.981.432.157,92 1.897.196
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JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2019

PASSIVA
GESCHÄFTSJAHR VORJAHR

EUR EUR EUR EUR TEUR

	 1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
		  a)	 täglich fällig
		  b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist

0,00
134.001.109,14 134.001.109,14

0
141.935

	 2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
		  a)	 Spareinlagen
			   aa)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist 
				    von drei Monaten
			   ab)	mit vereinbarter Kündigungsfrist 
				    von mehr als drei Monaten
		  b)	 andere Verbindlichkeiten
			   ba)	täglich fällig
			   bb)	mit vereinbarter Laufzeit
				    oder Kündigungsfrist

174.256.994,38

9.124.563,36

1.394.417.994,11

28.398.651,69

183.381.557,74

1.422.816.645,80 1.606.198.203,54

164.661

24.471

1.311.393

27.406

	 3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten
		  a)	 begebene Schuldverschreibungen
		  b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten
			   darunter:
			   Geldmarktpapiere
			   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf
3a.	 Handelsbestand

0,00
0,00 

0,00
0,00 0,00

0,00

0
0

(0)
 (0)

0

	 4.	 Treuhandverbindlichkeiten
		  darunter: Treuhandkredite 3.788.938,78 

3.788.938,78  4.736
(4.736)

	 5.	 Sonstige Verbindlichkeiten 1.807.996,33 1.767

	 6.	 Rechnungsabgrenzungsposten 
	6a.	 Passive latente Steuern

152.745,55
0,00 

241
0

	 7.	 Rückstellungen
		  a)	 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
			   Verpflichtungen
		  b)	 Steuerrückstellungen
		  c)	 andere Rückstellungen

8.924.930,27
1.614.493,00
 5.227.360,79 15.766.784,06

7.749
0

4.918

	 8.	  [gestrichen] 0,00 0

	 9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten  0,00 0

	10.	 Genussrechtskapital
		  darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00

0,00 0
(0)

	11.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken
		  darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 122.000,00 

94.956.000,00 87.656
(122)

	11a.	Sonderposten aus der Währungsumrechnung  0,00 0

	12.	 Eigenkapital
		  a)	 Gezeichnetes Kapital
		  b)	 Kapitalrücklage
		  c)	 Ergebnisrücklagen
			   ca)	 gesetzliche Rücklage
			   cb)	 andere Ergebnisrücklagen 
		  d)	 Bilanzgewinn

49.850.000,00
49.850.000,00 

19.609.248,05
0,00 

99.700.000,00 
5.451.132,47 124.760.380,52

19.934
0

47.450
47.450
5.429

	Summe der Passiva 1.981.432.157,92 1.897.196

	 1.	 Eventualverbindlichkeiten
		  a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
			   abgerechneten Wechseln
		  b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
			   Gewährleistungsverträgen
		  c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten
			   für fremde Verbindlichkeiten

0,00

25.048.622,67

0,00 25.048.622,67

 

0

20.554

0

	 2.	 Andere Verpflichtungen
		  a)	 Rücknahmeverpflichtungen 
			   aus unechten Pensionsgeschäften
		  b)	 Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen 
		  c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen 
			   darunter: Lieferverpflichtungen 
			   aus zinsbezogenenTermingeschäften 0,00

0,00
0,00  

78.336.138,08 78.336.138,08

0
0

75.845

 ( 0)
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02151 5670 - 0KREFELD //

Dionysiusplatz (Hauptstelle)

Hüls

Michael Rachwalski
michael.rachwalski@vbkrefeld.de
Dionysiusplatz 23, 47798 Krefeld

Norbert Leufgen
norbert.leufgen@vbkrefeld.de
Tönisberger Str. 37-39, 47839 Krefeld

Bockum

Platz der Wiedervereinigung

Sebastian Grehl
sebastian.grehl@vbkrefeld.de
Uerdinger Str. 552, 47800 Krefeld

Theodoros Gousis
theodoros.gousis@vbkrefeld.de
Ritterstraße 224, 47805 Krefeld

St. Tönis

Jürgen Suhens
juergen.suhens@vbkrefeld.de
Rathausplatz 7, 47918 Tönisvorst

Vorst

Silvia Jöriskes
silvia.joeriskes@vbkrefeld.de
Hauptstraße 6, 47918 Tönisvorst

Fischeln

Uerdingen/Oppum

Bernd Thelen
bernd.thelen@vbkrefeld.de
Anrather Str. 2, 47807 Krefeld

Stefanie Jekutsch
stefanie.jekutsch@vbkrefeld.de
Kurfürstenstraße 22, 47829 Krefeld
Maybachstraße 143-145, 47809 Krefeld

Lank

Bernd Thelen
bernd.thelen@vbkrefeld.de
Schulstraße 1, 40668 Meerbusch

TÖNISVORST // 02151 5670 - 0 MEERBUSCH // 02151 5670 - 0
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02157 878 - 0NETTETAL //

BRÜGGEN //

Breyell / Schaag

Lobberich

Janine Ungerechts
janine.ungerechts@vbkrefeld.de
Biether Str. 15 b, 41334 Nettetal-Breyell
Hubertusplatz 20, 41334 Nettetal-Schaag

Stefan Terporten
stefan.terporten@vbkrefeld.de
Niedieckstraße 1, 41334 Nettetal

Bracht

Wilma Gerhards
wilma.gerhards@vbkrefeld.de
Breyeller Str. 2, 41379 Brüggen

Hinsbeck

Dennis Huth
dennis.huth@vbkrefeld.de
Markt 9, 41334 Nettetal

Brüggen

Marco Koch
marco.koch@vbkrefeld.de
Bruchstraße 5-9, 41379 Brüggen

Kaldenkirchen

Daniel Geskes
daniel.geskes@vbkrefeld.de
Klostergasse 8, 41334 Nettetal

KEMPEN //

St. Hubert

Pierre Jöriskes
pierre.joeriskes@vbkrefeld.de
Hauptstraße 2, 47906 Kempen

02151 5670 - 002157 878 - 0
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